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Hinweis: Da die Zahl der Teilnehmenden begrenzt ist, werden die
Anmeldungen in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.
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1. M
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it Abschied und Abschiebung
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09.30 Uhr
Anmeldung und Stehcafé

10.00 Uhr
Grußworte
• Dr. Joachim Stamp,
 Stellvertretender Ministerpräsident des Landes NRW,
 Minister für Flüchtlinge und Integration
• Michael Makiolla,
 Landrat des Kreises Unna
• Hermann Hupe,
 Bürgermeister der Stadt Kamen

10.30 Uhr
Impulsvortrag
„Herausforderungen für gute Engagementpolitik“ 
• Dr. Ansgar Klein, Geschäftsführer des
 Bundesnetzwerks Bürgerschaftliches Engagements,
 Humboldt Universität Berlin

11.00 Uhr
Musikbeitrag „Die letzten Heuler“
Kaff eepause 

11.15 Uhr Erste Workshop-Runde

1. Migrantenselbstorganisationen -
starke Partner in der Flüchtlingsarbeit 
• Burhan Cetinkaya,
 Integrationsbeauftragter / Stadt Dinslaken

2. Aktuelle Entwicklungen - Rechtsgrundlagen
und Verfahren zum Thema Flucht -
• Ferdinand Adam,
 Fachbereichsleiter Ausländerbehörde Kreis Unna

3. Argumentationshilfen gegen
Stammtischparolen -
• Ingeborg Steinmann-Berns,
 Anti-Rassismus Informations-Centrum,
 ARIC-NRW e.V.

4. Von der Idee zur Antragstellung -
Möglichkeiten der Projektförderung
• Anne Gollenbeck,
 Gesellschaft für Innovative 
 Beschäftigungsförderung mbH, (G.I.B.) NRW 

5. „Wenn Du gehst...”Bewältigungsstrategien 
im Umgang mit Abschied und Abschiebung
• Anna Franziska Pich B.A. Gemeindepädagogin

6. Gewinnung von Ehrenamtlichen -
• Maike Dymarz / Marion Ziemann,
 Engagiert in Vielfalt,
 Projekt der Ev.Kirche von Westfalen / MKFFI NRW

7. Interkulturelle Kompetenz
• Ercan Arslan,
 Trainer für interkulturelle
 Kompetenzen & Kommunikation / 
 Diversity-Trainer / Coaching

8. Ausbildung / Qualifizierung & Arbeit -
Wege  gelingender Integration
• Christian Palm, Agentur für Arbeit Hamm /
• Felix Wiggeshoff, Teamleiter Integration Point /
 Jobcenter Kreis Unna

13.00 Uhr
Musikbeitrag „Musik Saz-Duo“,
Alevitische Gemeinde Kreis Unna e.V. 
Mittagspause
Markt der Möglichkeiten und Austausch

14.00 Uhr Zweite Workshop-Runde
Themen wie am Vormittag

15.30 Uhr
Ausklang und Verabschiedung mit Musik: Saz-Duo, 
Alevitische Gemeinde Kreis Unna e.V. 

Gesamtmoderation und Dokumentation
Institut für soziale Innovation, Solingen


